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MISCELLANEOUS 
 
Liebe Mitglieder 
 
Auf einer Traktandenliste darf das Thema “Miscellaneous” (Vermischtes, Unvorhergesehe-
nes, Diverses) nie fehlen. Die heutige Ausgabe des In-Putter ist eben diesen Punkten ge-
widmet. Verschiedenes: 
 
Neue Homepage: der Countdown läuft 
Mit der grossen Unterstützung und Koordination von Monika Tschanz ist in Fronarbeit und 
aus gutem Willen endlich auch ein gutes Produkt entstanden. Unter der Adresse 
www.golfclubaaretal.ch werden in Kürze aktuelle und nützliche Informationen abrufbar sein. 
Sobald die Seite online geschaltet ist, informieren wir alle Mitglieder per e-mail. 
 
Invitational 
Am 15. August wurde der President’s Prize in neuer Form durchgeführt: Wer als Clubmitglied 
spielen wollte, konnte dies nur unter gleichzeitiger Einladung eines Nicht-Mitgliedes tun. So 
gelangten 28 Gäste zur Möglichkeit, unseren Platz im Turnierbetrieb zu erleben und an-
schliessend mit anderen Mitgliedern zusammen zu kommen. Dass es in der Nacht zuvor in 
Bächen geregnet hatte, liess unseren Platz beweisen, dass er hervorragend gebaut und ge-
pflegt ist: Der Course war perfekt spielbar, was sich in den Scores von 48 und 47 Netto-
Punkten (STF) zeigte, die für den Turniersieg nötig waren. Das Siegerteam gewann eine 
Jahresmitgliedschaft im Club (Gast, Gabriela Büchi) bzw. das berühmte Rasen-Mätteli 
(Member, Alessandro Valdetarro). Wir denken, dass diese Turnierform gut ankommt und 
geeignet ist, unseren Club bekannt und beliebt zu machen.  
 
Greenfee-Preise 
Verschiedentlich wurde über hohe Greenfee-Preise auf einigen Plätzen diskutiert. In diesen 
Diskussionen habe ich häufig gemerkt, dass viele Spieler nicht realisieren, wie sich die 
Greenfee errechnet. Verschiedene Faktoren bestimmen den Preis: Landkosten für den Platz, 
Investitionskosten für den Bau oder Rückstellungen für Erneuerungen, Kosten des Maschi-
nenparks und vor allem Personalkosten beispielsweise für fachlich hochqualifizierte 
Greenkeeper. Natürlich werden diese Kosten in erster Linie durch Clubmitglieder und ihre 
Jahresbeiträge finanziert. In vielen Clubs reichen diese Beiträge aber gerade mal aus, um 
die laufenden Betriebskosten zu decken. ASGI-Mitglieder oder Migros-Golfcard-Nutzer leis-
ten aber keine fixen und gebundenen Beiträge an bestimmte Plätze. Deshalb ist es richtig, 
wenn sie für die Nutzung von Anlagen eine Greenfee bezahlen, welche kostendeckend ist. 
Tatsächlich kann dies je nach Platz (Lage, Grösse) einen Betrag von bis zu Fr. 180.- für 18 
Loch ausmachen. Dies mag teuer erscheinen, entspricht aber eben den tatsächlichen Kos-
ten.  
 
Restaurant Green 
Am Ende dieser Saison verlässt Hedy Gerber das Restaurant Green. Ich bedaure den Weg-
gang von Hedy und ihrem Team und hoffe, dass sie an ihrem neuen Wirkungsort wieder 
viele zufriedene Gäste haben wird. Hedy, wir danken dir für deine Gastfreundschaft, deine 
immer sehr grosszügigen und reich geschmückten Buffets und auch für deine Versuche, uns 

http://www.golfclubaaretal.ch/
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etwas sportlichere Ernährung mit auf den Weg zu geben (Ich werde deine Riegel für unter-
wegs und deinen Haustee nach der Runde vermissen ). 
Rolf Stalder wird in der Übergangszeit bis zum Frühling dafür besorgt sein, dass stets war-
mer Tee, ein Schuss Rum, Kaffee fertig und frische Nussgipfel zur Verfügung stehen, um 
uns in unseren harten Wintertrainings wieder aufzuwärmen. 
 
Danke! 
Zum ausgehenden Clubjahr danke ich allen, die Beiträge zu einem erfreulichen Clubleben 
geleistet haben. Ganz speziell danke ich Miriam „die Prima“; sie behält auch bei Hektik küh-
len Kopf und springt überall ein, wo Not am Golfer ist. Und auch meinen Freunden im Vor-
stand gebührt einmal an dieser Stelle ganz herzlicher Dank für eure grosse Arbeit und eure 
Unterstützung während des ganzen Jahres.  
 
Und nun: Weiterhin allzeit schönes Spiel in Kiesen und anderswo! 
 
Herzlich, Jörg Zumstein  
 
 

 

Captain’s Corner 
 

 
War es nicht einfach schön? 
 
Meine erste Saison als Captain war zu beinahe 100% ein Vergnügen und ein Aufsteller. Ei-
nerseits war der noch von Benno ausgearbeitete Turnierplan perfekt auf die Schönwetterta-
ge abgestimmt und andererseits haben viele, ja sogar sehr viele Clubmitglieder die Clubtur-
niere besucht. An den Plauschevents waren es insgesamt 288 Spielerinnen und Spieler, an 
der Clubmeisterschaft noch einmal 82. Mit 84 „verrückten“ Golfern startete das Jahr sensati-
onell. Der kombinierte Wettbewerb mit einer 9-Loch-Runde und einigen Sondereinlagen auf 
der Kurzspielanlage war sicher speziell, zeigte aber auch vielen Mitgliedern auf, wo ihr Ver-
besserungspotential liegt. Ich glaube aber festgestellt zu haben, dass alle sehr engagiert und 
gleichzeitig mit viel Spass bei der Sache waren. Stimmt‘s? So oder so: Toll, dass ihr alle mit-
gemacht habt. Merci! 
 
Captain’s Trophy 2010 – Matchplay ist eine der schönsten Arten, Golf zu spielen 
 

 

Trotz der leider nach wie vor etwas zurück-
haltenden Beteiligung (18 Damen und 35 
Herren) haben einmal mehr die Besten das 
Rennen gemacht. Anja Jörg und Jörn Kasine 
gewannen ihre Finals souverän.  
Herzliche Gratulation!  
 
Ich wünsche mir, dass beide ihre Titel im 
kommenden Jahr gegen deutlich mehr Aspi-
ranten zu verteidigen haben. 
 

 
Clubmeisterschaften 2010 
In Absprache mit Rolf und Res durfte ich die Clubmeiserschaften für die Strokeplayer erst-
mals über 3 Runden austragen lassen. So war der Sonntag im Paket (sportlich und mental) 
eine echte Herausforderung. Zudem konnten wir am Sonntagnachmittag auch die Junioren 
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mit ihrer Finalrunde in das Turnier integrieren. Aus meiner Sicht ist der Versuch gelungen. 
Einziger relevanter Kritikpunkt war wohl der, dass die Meisterschaften schon im Juni ausge-
tragen wurden. Ich gebe zu, dass bei den meisten die Jahreshöchstform erst im Herbst voll 
zum Tragen kommt, aber punkto Sonnenscheindauer ist dieser Tatsache durchaus ein posi-
tiver Punkt gegenüber zu stellen. Warten wir mal ab, was das 2011 bringt. 
Zur Erinnerung hier noch einmal alle Sieger: 
 Damen / Girls Herren / Boys 

Clubmeister Oriana Schöni Stefan Tschanz 
Stableford Regina Moser Alain Chatton 
Seniorenmeister  Luc Meier 
Junioren Seraina Stalder Nicolas Pulver 
 
 
Die Mannschaften mit ihren „up’s and down’s“ 

Coupe-Helvétique 

Captain: René Oertig 
Mit dem Eröffnungsspiel bei etwas lausigem Wetter war der dies-
jährige Spass auch schon gleich wieder vorbei. Die Niederlage 
gegen Heidiland mit 4 zu 5 wäre gemäss René zu vermeiden 
gewesen. So hat er sich bereits im Frühjahr neue Ziele fürs 2011 
gesteckt. 

Mid-Amateure  

Captain: Hans-Ruedi Regez 
Hans-Ruedi formulierte den 4. Rang als Saisonziel; leider hat es 
nicht geklappt. Gegen die Teams von Wylihof, Crans, Domaine 
Impérial und Montreux hatte unser Team letztendlich nie eine 
echte Chance, gewann aber dennoch einzelne Matches. High-
light war das Spiel in Crans; nicht wegen des „hellen Lichts“, 
sondern eher wegen des dichten Morgennebels (Sichtweite auf 
Loch 1 = 50 Meter) und der nachmittäglichen Runde bei herrli-
chem Sonnenschein. 

Interclub-Senioren  
Captain: Toni Reber 

Die Spieler Hans-Peter Bigler, Hans-Peter Gilgen, Luc Meier, 
Leo Reimann, Georg Toth und Antonio Reber hatten an den bei-
den Tagen das Glück nicht gepachtet. Nach einem guten ersten 
Turniertag zeigte dann der Parcours von Engelberg seine Zähne 
und die 3 dreistelligen Runden am Sonntag waren des Guten zu 
viel. Kopf hoch Jungs! Die gesammelten Erfahrungen werden 
sich in den kommenden Jahren – zum Beispiel 2011 bei „Club de 
Bonmont“– bestimmt auszahlen. 

Interclub-Damen  
Captain: Monika Tschanz 

Das Team Anja Jörg, Annalisa Gerber, Tuija Hug, Susanne Kel-
ler Reber, Vreni Studer und Monika Tschanz reiste wohl schon 
mit etwas gemischten Gefühlen ins Waadtland an. Die Hangla-
gen und Greens hatten es in sich und sowohl am Samstag wie 
auch am Sonntag wollten die Bälle nicht ihren geplanten Weg ins 
Loch finden. Auch wenn der olympische Gedanke etwas strapa-
ziert wurde so hoffe ich als Captain dennoch, dass auch 2011 ein 
Team - diesmal nach Basel - reisen wird. 

Interclub-Herren  
Captain: Bruno Steuri 

Die Herren hatten das Glück der Relegierten. Obschon sie sich 
seit langem auf ein Wochenende in Weissensberg gefreut hat-
ten, stellte sich heraus, dass sie schliesslich im Dolder spielen 
mussten – und hatten damit einen echten Joker gezogen. Es 
stimmte einfach alles: das Wetter, die Gastfreundschaft und auch 
das sportliche Resultat. Die Mannschaft mit Dominik Büchel, 
Vernon Grose, Roger Joder, Urs Näpflin, Bruno Steuri und Ste-
fan Tschanz belegte am Schluss den 2. Platz und steigt damit in 
die Kategorie B4 auf. Es wird ein hartes Stück Arbeit, den Liga-
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erhalt 2011 in Verbier zu schaffen. Aber auch hier bin ich als 
Captain   z u v e r s i c h t l i c h! 

       

 

 

 
 

Die Interclubteams der Damen und Herren bedanken sich ganz 
herzlich für die Unterstützung der Sponsoren.  
 
Par Golf Interlaken gewährte beiden Teams einmal mehr die Be-
kleidung zu sehr günstig Konditionen.  
 
Die Spar + Leihkasse Münsingen AG leistete einen sehr will-
kommenen Sponsoringbeitrag an das Gesamtbudet der Damen. 
 
 

 
Ausblick auf die Saison 2011 

Clubturniere Die Teilnehmerzahlen und das gute Feedback der Mitglieder 
machte die Entscheidung einfach. Auch im kommenden Jahr 
werden die Clubturniere, mit Ausnahme der Clubmeisterschaft, 
als Plauschevents ausgetragen. 
Die Turnierplanung wird Mitte Dezember auf unserer Homepage 
aufgeschaltet. 

Clubmeisterschaften Die Austragung der Clubmeisterschaften ist vom Vorstand auf 
das Wochenende vom 24. – 26. Juni 2011 festgelegt worden. 
Die längsten Tage des Jahres eignen sich hervorragend für die-
sen Anlass, nach den Sommerferien sind die Spielmöglichkeiten 
schon wieder eingeschränkt. Im Übrigen dürfte es auch für die 
Spitzenspielerinnen und –spieler des GCA kein Problem sein, 11 
Wochen nach dem Masters (The Masters Augusta vom 7. – 10. 
April 2011) in Form zu sein! 

 
Für den Moment bleibt mir noch, euch einen schönen Winter zu wünschen. All denen, die 
Golfferien im Süden verbringen, sage ich: Gut Loch! Denjenigen, die bei uns auf den Schnee 
hoffen und die Bretter schon parat haben, rufe ich zu: Ski heil! 
 
Allen anderen, die nicht in südlichen Regionen golfen oder die weissen Hänge hinunterkur-
ven, wünsche ich eine gute Winterzeit zu Hause und hoffe, dass trotz Kälte ein paar schöne 
Runden in Kiesen möglich sind. Hätten wir es nicht wieder einmal verdient, am Neujahrstag 
eine gemütliche Runde Golf zu spielen? 
 
Good game and see you again soon – vielleicht noch dieses Jahr an der Chlousetrophy vom 
4. Dezember. 
 
Stefan Tschanz, Captain 
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Herbstzeitlosen 
 

 
Was raschelt im Herbstlaub, was ruft leis‘ „gugguh“? 
Ist es ein Wildschwein oder gar die Hirschkuh? 
Was rüttelt und schüttelt und scharrt in der Wurz? 
Oh weh, ´s ist ein Golfer, dem Regel 13 ist schnurz! 
(Anmerkung der Redaktion: Auch wenn es nicht ganz dicht ist, reimt es sich wenigstens…) 
 
 

 

Ladies 
 

 
Liebe Ladies 
 
So wie wir die Saison 2010 am 26. April begonnen haben, konnten wir sie am 11. Oktober 
auch wieder beenden: mit einem Plauschturnier zusammen mit unseren Senioren. Beide 
Tage waren ausgebucht, die maximale Teilnehmerzahl wurde jeweils erreicht. Super, dass 
so viele von euch mitgemacht haben! Dazwischen lagen zahlreiche Montags-Treffen und –
Spiele in Kiesen, Ferientage im Bündnerland, etliche Auswärtsspiele und gemeinsame Tur-
niere mit den Ladies von Oberburg, Thun, Entfelden, Bürgenstock und Verbier – und ein 
Versuch. 
 
Versuchsweise haben wir in diesem Jahr jeweils Spielzeiten am Vormittag und am Nachmit-
tag reserviert. Wie sich herausgestellt hat, verzetteln sich die Ladies dadurch enorm, oftmals 
sieht man jemanden während Wochen nicht. Ich persönlich finde dies sehr schade und viele 
Ladies haben mir dies auch so mitgeteilt. Also gilt ab nächstem Jahr wieder: Ladies-Day ist 
Montag ab spätestens 10.00 Uhr, im Hochsommer schon ab 09.00 Uhr. Für die neue Saison 
haben wir schon einige Daten festgelegt, die definitive Planung erstellen Monika und ich im 
Februar und lassen sie euch wie gewohnt zukommen. 
 
Anfangs Dezember 2010 findet wieder unser schon traditioneller Weihnachts-Brunch statt. 
Wir werden Gelegenheit haben, die vergangene Saison Revue passieren zu lassen und ei-
nen Ausblick aufs nächste Jahr zu machen. Wir treffen uns am 
 
Montag, 13. Dezember 2010 um 09.30 Uhr im Restaurant Löwen in Wichtrach. 
 
Unser Clubmitglied und Gastgeber im Löwen Martin Büttiker wird uns kulinarisch verwöhnen. 
Bitte meldet euch an bis Freitag, 10. Dezember 2010 bei tuija.hug@greenmail.ch oder 
schickt mir eine SMS. 
 
Schliesslich will ich es nicht versäumen, all denen zu gratulieren, die ihr Spiel oder sogar ihr 
Handicap in der vergangenen Saison verbessert haben. Auch im nächsten Jahr werden wir 
sowohl Plauschturniere wie handicapwirksame Turniere unter uns Ladies spielen. Ich freue 
mich jedes Mal, wenn sich die Anmeldeformulare am Infoboard in rasantem Tempo füllen.  
 
Auf eine neue, spannende Golfsaison 2011. 
 
Herzlich, euer Ladies-Captain Tuija Hug 
 

mailto:tuija.hug@greenmail.ch
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Senior’s Corner 
 

 
Rückblick 2010 
 
Die Nebelschwaden ziehen über Kiesen, dies ist ein untrügliches Zeichen, dass sich die Sai-
son 2010 dem Ende entgegen neigt. 
 
Anfang April fand unsere erste Senioren Ferienwoche in Hammamet Tunesien statt, an der 
zehn erfolgshungrige Senioren teilnahmen. Die freien Spieltage am Donnerstag und die Or-
der of Merit Turniere waren in der Regel gut besucht. Zum ersten Mal beteiligten wir uns an 
Rencontres mit anderen Golfclubs und durften neue Kameraden kennen lernen. Anfangs 
August spielten wir unseren Seniorenmeistertitel aus und in Engelberg kam unsere Interclub 
Equipe leider nicht über den letzten Platz hinaus. In der ersten Oktoberwoche waren 18 Se-
nioren in Bad Bellingen und haben auf drei Plätzen ihre Golfschwünge und die Kamerad-
schaft gepflegt. Vielen Dank an Othmar Gygli für die hervorragende Organisation. Vor dem 
letzten Wettkampf um die Order of Merit (4. November) zeichnet sich vor dem letzten Spiel 
noch ein harter Kampf um den Titel ab. Das Abschlussessen der Senioren und die Preisver-
leihung des Order of Merit 2010 findet am 2. Dezember um 11.00 an einem noch festzule-
genden Ort statt. Die Einladung erfolgt per E-Mail.  
 
Ich bedanke mich bei den Greenkeepern für die hervorragenden Spielbedingungen während 
der Saison und beim Sekretariat für den guten Service.  
 
Ausblick 2011 
 
Die Planung für die Saison 2011 läuft bereits auf Hochtouren und folgende Aktivitäten sind 
geplant:  
 
1 Woche Trainingscamp in Mallorca oder Cambrils 
Eröffnungsturnier mit den Ladies  
Rencontres mit Oberburg, Weid Hauenstein und Thunersee 
Fünf Order of Merit-Turniere, HCP-wirksam 
Turnier um den Seniorenmeister 2011, HCP-wirksam 
Bad Bellingen (26. September bis 28. September), Hotel bereits reserviert 
Schlussturnier mit den Ladies  
 
Für alle Hardcore Golfer hoffe ich auf einen schneefreien Winter.  
 
Euer Senioren Captain Luc Meier 
 
 

 

Definitionsfrage 
 

 
Logobälle = Streuwerbung 
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Die Ecke der Junioren - Junior’s Corner 
 

 
Die Golfsaison 2010 geht langsam zu Ende und die Junioren können auf eine erfolgreiche 
Saison, gespickt mit vielen Aktivitäten zurückblicken. 
 
27 Junioren und Juniorinnen hatten sich dieses Jahr für das von Marc Fluri geleitete Training 
angemeldet. Die Priorität in dieser Saison war u.a. auch das Spielen auf dem Platz. Dies war 
auch jede zweite Woche Trainingsbestandteil. Das Resultat waren verbesserte Platzkennt-
nisse und Spielstrategie auf dem Platz, was auch zur Verbesserung der Handicaps und der 
Turnierergebnissen führte. 
 
Höhepunkt der Saison war sicher die erfolgreiche Clubmeisterschaft sowie die Teilnahme am 
Final des Schweizer Junior Masters Turnier mit unserer Mannschaft zusammen mit dem GC 
Thunersee.  
 

 Dank der grosszügigen Unterstützung der 
Firmen CTA AG und Sorgen AG konnten wir 
unsere Junioren mit einem Shirt (Sponsor 
CTA AG) und mit einem Cap (Sponsor Sor-
gen AG) ausstatten. Zudem konnten wir zu-
sammen mit der CTA AG eine sehr erfolgrei-
che Turnierserie, die CTA Junioren Golf Tro-
phy, durchführen. 
 
Im Namen der Junioren des GC Aaretal be-
danken wir uns bei unseren Sponsoren, 
Gönnern und bei allen die uns in irgend einer 
Form geholfen oder unterstützt haben (z.B.: 
Begleitung bei Turnieren). Dazu gehören 
auch die Greenkeeper, das Personal der PG 
Aaretal und selbstverständlich unser Pro 
Marc Fluri. Ebenso bedanken wir uns bei 
Kathrin und Alfred Bärtschi für die grosszügi-
ge Spende anlässlich des Hole-in-One an 
den Clubmeisterschaften von Alfred Bärtschi. 
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Die Informationen und die Anmeldeunterlagen für das Juniorentraining 2011 werden wir 
demnächst zustellen. 
 
Wir wünschen allen einen tollen Winter und freuen uns auf den Saisonbeginn 2011! 
 
Jörn Kasine & André Krähenbühl 
 
 

 

Managers Corner  
 

 
Platz, Spielbetrieb Winter und Saison 2011 
 
Der Herbst zeigt sich mehr und mehr und der Winter naht in grossen Schritten. Hoffen wir, 
dass er gnädig mit uns ist, im Frühjahr 2011 erholt aus dem Winterschlaf erwacht und wir 
alle uneingeschränkt eine gesunde Anlage zur Verfügung haben werden. Res und sein 
Team haben vorbeugend schon die eine und andere Massnahme in die Wege geleitet. 
 
Trotzdem erinnern wir gerne daran, wie im Winter unsere Platzöffnungsbedingungen 
sind: 
 

 

Liegt einmal Schnee oder ist der Boden 
gefroren, bleiben der Platz und die 
Übungsanlage geschlossen. 
Auf Abschlag eins steht die Tafel  
„GESPERRT“, solange der Platz nicht 
bespielbar ist. Allfällige Online-Buchungen 
und Telefonreservationen sind somit erst 
gültig, wenn der Platz für den Spielbetrieb 
vom Greenkeeper freigegeben wird. 
 
Weiter erhaltet ihr Tagesaktuelle Infos über 
www.swissgolfnetwork.ch oder über Tele-
fonbeantworter 031 782 00 00. 
 

 
 

Das Pannentelefon bei defekten Ballautomaten etc. lautet 031 782 18 18. 
 
Das Büro bleibt vom 6. Dezember 2010 bis 7. März 2011 geschlossen. Von Januar bis März 
schalten wir die Usercard mit einem Kredit von CHF 200.- frei. Wir empfehlen euch trotzdem, 
genügend Guthaben auf eure Ballkarte zu laden - damit ihr wirklich durchgehend daran ar-
beiten könnt, den Slice und Hook fürs nächste Jahr zu konservieren. 
Sollten wir den Platz zwischen Januar und März bei milden Temperaturen öffnen können, 
wird auch das Büro während dem Spielbetrieb bedient sein. 
  
Alle Spieler lösen auch in der Winterzeit ein Greenfee. Spielen ohne gültige Greenfee-
Karte ist nicht erlaubt. 
 
Spielt auch im Winter zügig und vermeidet Stau, denn die nachfolgenden Mitspieler frieren 
genauso wie ihr. Das Spielen mit mehreren Bällen ist nur auf der Driving Range erlaubt. Soll-
ten die Seen im Winterspielbetrieb zugefroren sein, dann betretet ihr diese auf eigene Ge-
fahr. 

http://www.swissgolfnetwork.ch/
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Ebenfalls vom 6. Dezember bis Ende März bleibt das Restaurant Green offiziell geschlossen. 
Während dieser Zeit stehen im Clubhaus bzw. bei der Bar im Restaurant Kaffee und kalte 
Getränke aus dem Automaten in Selbstbedienung bereit. Clubhaus inkl. WC-Anlagen sind 
immer offen. 
Das Restaurant Green wird im April 2011 wieder geöffnet. 
 
Falls nach wie vor Mitglieder feststellen, die sie keine Mails vom Sekretariat bekommen, bit-
ten wir diese um eine Meldung ans Sekretariat. Wir werden die Daten umgehend anpassen. 
 

 

Wer seine Caddiebox im nächsten Jahr 
behalten will, muss seinen Schlüssel nicht 
abgeben. Wir raten jedoch, die Golfausrüs-
tung über den Winter nicht in der Caddie-
halle zu lassen. Diejenigen, die ihre Box im 
2011 nicht mehr wollen, bitten wir, bis En-
de November den Schlüssel abzugeben. 
Wir haben noch einige Caddieboxen frei 
fürs neue Jahr. Interessenten melden sich 
bitte im Sekretariat. 
 

Wir wünschen allen eine wundervolle Winterzeit und freuen uns, euch im Frühjahr wieder 
gesund und munter empfangen zu dürfen. 
 
Rolf Stalder, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 
 

 

Pro‘s Corner  
 

 
Liebe Mitglieder 
 

 

Ich danke euch für das Vertrauen, das ihr mir 
während der vergangenen Golfsaison entge-
gen gebracht habt. Es hat mir grossen Spass 
gemacht, mit euch zusammen an eurem 
Schwung und Spiel zu arbeiten. Über die 
guten und teilweise sogar sehr guten Resul-
tate „meiner“ Schülerinnen und Schüler habe 
ich mich sehr gefreut. Für alle diejenigen, die 
ihr persönliches Golf-Ziel dieses Jahr nicht 
erreichen konnten, gilt nur eins: dran bleiben, 
der Erfolg wird sich einstellen. 
 

Vorerst verabschiede mich von euch und reise – wie es für mich und meine Frau schon  Tra-
dition ist – ab in wärmere Gefilde. Während der Wintermonate werde ich selbst hoffentlich 
viele Runden spielen, tüchtig trainieren und dafür sorgen, dass ich mit einigen guten Tipps 
für euer Golfspiel in der nächsten Saison wieder bereit bin. 
 
Bis im nächsten Frühling, herzlich, Marc 
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Und noch dieses… 
Ein Denkanstoss – bestens geeignet, um neblige Tage und kalte Winterabende sinn-
voll zu nutzen 
 
„Den Ball spielen, wie er liegt“ – Regel 13 
 
Die Details dazu sind im offiziellen Regelbuch des Royal and Ancient Golf Club of St. 
Andrews nachzulesen (z.B. Lage des Balls verändern, bewegen, biegen oder brechen von 
irgendetwas usw.). 
 
All denen, die diese Regel beachten und einhalten, gratuliere ich! Sie haben begriffen, wo-
rum es im Golfspiel geht. Golf ist ein Spiel, in dem Regeln eingehalten werden sollen und 
Fairness hoch gehalten wird. So war es zumindest ursprünglich gedacht und ich meinerseits 
unterschreibe dies jederzeit. In meinem Verständnis von Golfspiel geht es ja darum, sein 
Spiel „gegen den Platz“ zu gewinnen, nicht „gegen den Flightpartner“ , die Ehefrau, ein ande-
res Clubmitglied, den Arbeitskollegen usw. usw.  
 
In diesem Sinne: Schönes Spiel, euer Pro Marc Fluri 
 
 

 

Ferndiagnose / Dr. Flurry 
 

 
Stehst Du immer nah am Ball, gibst Du diesem falschen Drall. 
Schlägst Du ihn diesem Drall, find’st ihn nimmer, Deinen Ball. 
Soll er fliegen grad, Dein Ball, schlag ihn einfach ohne Drall. 
Denn Slice, Hook, Top und eben Drall, sind der Tod von Deinem Ball. 
 
 
 
 

 

Nützliche Telefonnummern und Adressen 
 

 
Sekretariat, Clubhouse: 031 782 00 00 info@golfaaretal.ch 
Andres Schüpbach (Head-Greenkeeper) andres.schuepbach@golfaaretal.ch 
Jörg Zumstein (Präsident): 031 328 35 35 joerg.zumstein@bollwerk21.ch  
Stefan Tschanz (Captain): 079 215 39 40 stefan.tschanz@gmx.net  
Tuija Hug (Ladies Captain): 079 409 75 68 tuija.hug@greenmail.ch 
Jörn Kasine (Juniors Captain): 031 782 00 00 info@golfaaretal.ch  
Luc Meier (Seniors Captain) 079 652 44 06 luc.meier@bluewin.ch  
Rolf Lehmann (Hon. Treasurer): 079 473 03 61 rolf.lehmann@slm.rba.ch  
 
www.golfclubaaretal.ch Homepage GCA (demnächst online) 
www.asg.ch  Homepage Schweiz. Golfverband 
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Voranzeige 
 

 
Chlouse Trophy 
Unter Vorbehalt guter Wetterbedingungen, keinem Frost, Erfrierungsgefahr, Schnee oder 
sonstigen Naturkatastrophen, findet am Samstag, 4. Dezember 2010 die Chlouse Trophy 
statt. Details folgen…  
 
Die Generalversammlung des GC Aaretal findet am Donnerstag, 31. März 2011 um 19.00 
Uhr in Kiesen statt. 
 
 

 

Season’s Greetings 
 

 
 

 


